
 
 

Willi ist auf dem Weg der Besserung  
Vom 03.05.2007, 22:00 Uhr, zuletzt aktualisiert 07.07.2010, 00:55 Uhr  

"Wie geht es Willi?" Diese Frage und der brutale Angriff eines Einbrechers auf den Polizeihund und 
zwei Polizisten beschäftigte gestern nicht nur zahlreiche Leser. Wir haben den schwer getroffenen 
Willi gestern Abend in seinem Garten besucht - und können die besorgten Tierfreunde beruhigen: 
Dem sechsjährigen Vierbeiner geht es inzwischen schon viel besser.  

Doppelter Schädelbruch, abgebrochener Reißzahn, Platzwunden und eine Kapselverletzung am Auge. 
"Bei diesen Verletzungen ist es schon fast ein Wunder, dass es Willi schon wieder den Umständen 
entsprechend gut geht", sagt Herrchen und Hundeführer Frank Kedziora. Der 43-jährige Polizist, sein 
57-jähriger Kollege und eben Willi waren am Dienstagabend in Dissen in einer Fabrikhalle im 
Einsatz, um einen Einbrecher zu stellen. Der 27-jährige Dieb attackierte das Trio auf äußerst brutale 
Weise mit einer Brechstange - am schlimmsten erwischte es Willi, die beiden Polizisten konnten sich 
erfolgreich zur Wehr setzen. 

"Willi hat als Polizei- und Brandmittelspürhund natürlich viel zu ertragen, aber so einen Einsatz hatte 
er auch noch nicht", berichtet Frank Kedziora, der mit Willi (einem Holländer Herder) schon seit dem 
Welpenalter unter einem Dach lebt. Doch wird der Hund nach diesem Angriff überhaupt wieder in den 
Polizeidienst zurückkehren? "Ich denke schon, aber lassen wir ihm noch drei bis vier Wochen Zeit. 
Dann sind die Wunden verheilt." Nach Einschätzung der Tierklinik habe Willi die Verletzungen 
bravourös weggesteckt, sozusagen Qualitäten als "harter Hund" gezeigt. "Er verhält sich Gott sei Dank 
sehr selbstbewusst und wirkt derzeit überhaupt nicht eingeschüchtert." Ein Stück 
"Vergangenheitsbewältigung" habe sein Hund schon dadurch betrieben, dass er nach einminütiger 
Bewusstlosigkeit seine Leute verteidigt und den Einbrecher mit einigen Bissen gestellt habe.  

 

Quelle: http://www.noz.de/lokales/osnabrueck/artikel/220148/willi-ist-auf-dem-weg-der-besserung 

 

	
  


